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See the notice on TED website 506001-2023 - Wettbewerb
Deutschland-Hausham: Erdgas
OJ S 160/2023 22/08/2023
Auftragsbekanntmachung
Lieferungen

Rechtsgrundlage:
Richtlinie 2014/24/EU

Abschnitt I: Öffentlicher Auftraggeber

Name und Adressen
Offizielle Bezeichnung: Krankenhaus Agatharied KU
Postanschrift: Norbert-Kerkel-Platz
Ort: Hausham
NUTS-Code: DE21F Miesbach
Postleitzahl: 83734
Land: Deutschland
E-Mail: dominik.idler@ods-gmbh.de
Telefon: +49 711/4077580

:Internet-Adresse(n)
Hauptadresse: https://www.khagatharied.de/

Kommunikation
Die Auftragsunterlagen stehen für einen uneingeschränkten und vollständigen direkten 
Zugang gebührenfrei zur Verfügung unter: https://www.subreport.de/E12789465
Weitere Auskünfte erteilen/erteilt die oben genannten Kontaktstellen
Angebote oder Teilnahmeanträge sind einzureichen elektronisch via: https://www.subreport.de
/E12789465

Art des öffentlichen Auftraggebers
Einrichtung des öffentlichen Rechts

Haupttätigkeit(en)
Gesundheit

Abschnitt II: Gegenstand

Umfang der Beschaffung

Bezeichnung des Auftrags
EU-weite Ausschreibung der Lieferung von Erdgas für die Krankenhaus Agatharied KU

CPV-Code Hauptteil
09123000 Erdgas

Art des Auftrags
Lieferauftrag

Kurze Beschreibung

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/506001-2023
mailto:dominik.idler@ods-gmbh.de?subject=TED
https://www.khagatharied.de/
https://www.subreport.de/E12789465
https://www.subreport.de/E12789465
https://www.subreport.de/E12789465
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Der Auftragnehmer übernimmt vom 01.01.2024, 06:00 Uhr bis zum 01.01.2027, 06:00 Uhr die 
Lieferung von Erdgas in einer Größenordnung von ca. 17 Mio. kWh pro Jahr an derzeit eine 
Verbrauchsstelle des Krankenhauses Agatharied.
Das Erdgas dient zum Betrieb der beim Auftraggeber vorhandenen BHKW-Anlage und 
Heizkessel. Hiervon hängt die Versorgungssicherheit des Krankenhauses ab, die 
Gewährleistung einer sicheren und kontinuierlichen Gaslieferung entsprechender Qualität ist 
deshalb Bedingung.

Geschätzter Gesamtwert
Wert ohne MwSt.: 4 100 000,00 EUR

Angaben zu den Losen
Aufteilung des Auftrags in Lose: nein

Beschreibung

Erfüllungsort
NUTS-Code: DE Deutschland
NUTS-Code: DE2 Bayern
NUTS-Code: DE21 Oberbayern
NUTS-Code: DE21F Miesbach
Hauptort der Ausführung: Krankenhaus Agatharied (Hausham, Bayern)

Beschreibung der Beschaffung
Der Auftragnehmer übernimmt vom 01.01.2024, 06:00 Uhr bis zum 01.01.2027, 06:00 Uhr die 
Lieferung von Erdgas in einer Größenordnung von ca. 17 Mio. kWh pro Jahr an derzeit eine 
Verbrauchsstelle des Krankenhauses.
Das Erdgas dient zum Betrieb der beim Auftraggeber vorhandenen BHKW-Anlage und 
Heizkes¬sel. Hiervon hängt die Versorgungssicherheit des Krankenhauses ab, die 
Gewährleistung einer sicheren und kontinuierlichen Gaslieferung entsprechender Qualität ist 
deshalb Bedingung.

Zuschlagskriterien
Der Preis ist nicht das einzige Zuschlagskriterium; alle Kriterien sind nur in den 
Beschaffungsunterlagen aufgeführt

Geschätzter Wert
Wert ohne MwSt.: 4 100 000,00 EUR

Laufzeit des Vertrags, der Rahmenvereinbarung oder des dynamischen 
Beschaffungssystems
Laufzeit in Monaten: 36
Dieser Auftrag kann verlängert werden: nein

Angaben über Varianten/Alternativangebote
Varianten/Alternativangebote sind zulässig: nein

Angaben zu Optionen
Optionen: nein

Angaben zu Mitteln der Europäischen Union
Der Auftrag steht in Verbindung mit einem Vorhaben und/oder Programm, das aus Mitteln der 
EU finanziert wird: nein
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II.2.14. Zusätzliche Angaben

Abschnitt III: Rechtliche, wirtschaftliche, finanzielle und technische Angaben

Teilnahmebedingungen

Befähigung zur Berufsausübung einschließlich Auflagen hinsichtlich der Eintragung in 
einem Berufs- oder Handelsregister
Auflistung und kurze Beschreibung der Bedingungen: 
Befähigung und Erlaubnis zur Berufsausübung:
(1) Eintragung in einem Berufs- oder Handelsregister nach Maßgabe der Rechtsvorschriften 
des Staates, in dem der Bewerber niedergelassen ist,
(2) Bescheinigungen über die berufliche Befähigung der für die Leistungen verantwortlichen 
Personen,
(3) Nachweis / Eigenerklärung der Zulassung als Gasversorgungsunternehmen / Gaslieferant 
nach § 5 EnWG

Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Eignungskriterien gemäß Auftragsunterlagen

Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Eignungskriterien gemäß Auftragsunterlagen

Abschnitt IV: Verfahren

Beschreibung

Verfahrensart
Offenes Verfahren

Angaben zur Rahmenvereinbarung oder zum dynamischen Beschaffungssystem

Angaben zum Beschaffungsübereinkommen (GPA)
Der Auftrag fällt unter das Beschaffungsübereinkommen: nein

Verwaltungsangaben

Schlusstermin für den Eingang der Angebote oder Teilnahmeanträge
Tag: 21/09/2023 10:00Ortszeit: 

Voraussichtlicher Tag der Absendung der Aufforderungen zur Angebotsabgabe bzw. 
zur Teilnahme an ausgewählte Bewerber

Sprache(n), in der (denen) Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können
Deutsch

Bindefrist des Angebots
Laufzeit in Monaten: 1 (ab dem Schlusstermin für den Eingang der Angebote)

Bedingungen für die Öffnung der Angebote
Tag: 21/09/2023 10:00Ortszeit: 

Abschnitt VI: Weitere Angaben
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VI.1. Angaben zur Wiederkehr des Auftrags
Dies ist ein wiederkehrender Auftrag: nein

Angaben zu elektronischen Arbeitsabläufen
Aufträge werden elektronisch erteilt
Die elektronische Rechnungsstellung wird akzeptiert
Die Zahlung erfolgt elektronisch

Zusätzliche Angaben

Rechtsbehelfsverfahren/Nachprüfungsverfahren

Zuständige Stelle für Rechtsbehelfs-/Nachprüfungsverfahren
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Südbayern bei der Regierung von Oberbayern
Postanschrift: Maximilianstraße 39
Ort: München
Postleitzahl: 80538
Land: Deutschland

Einlegung von Rechtsbehelfen
Genaue Angaben zu den Fristen für die Einlegung von Rechtsbehelfen: 
Es wird darauf hingewiesen, dass bei Beanstandungen im Hinblick auf das hiesige 
Vergabeverfahren die Bewerber Verstöße gegen Vergabevorschriften, die sie erkannt haben, 
gegenüber der Vergabestelle innerhalb von 10 Kalendertagen zu rügen haben.
Sofern die Vergabestelle einer Rüge nicht abhilft, kann der betreffende Bewerber nur 
innerhalb von längstens 15 Kalendertagen nach Eingang des Antwortschreibens an den 
Rügenden diesbezüglich ein Nachprüfungsverfahren vor der Vergabekammer einleiten (vgl. § 
160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 4 GWB). Fristen für die Einlegung von Rechtsbehelfen und Rügen 
ergeben sich aus § 160 Abs. 3 GWB. Soweit mehr als 15 Kalen-dertage nach Eingang der 
Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind, ist ein 
Nachprüfungsantrag unzulässig.

Tag der Absendung dieser Bekanntmachung
17/08/2023


